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1 Sicherheitshinweise
1.1 Allgemeines

Diese Betriebsanleitung enthält grundlegende und unbedingt zu beachtende
Hinweise für Installation, Betrieb und Wartung des Gerätes. Sie ist unbedingt
vor der Montage und Inbetriebnahme des Gerätes vom Monteur, dem Betreiber
sowie dem zuständigen Fachpersonal zu lesen.
Diese Betriebsanleitung ist Produktbestandteil und muss daher in unmittelbarer
Nähe des Gerätes und für das zuständige Fachpersonal jederzeit zugänglich
aufbewahrt werden.
Die folgenden Abschnitte, insbesondere die Anleitungen zu Montage, Inbetrieb-
nahme und Wartung, enthalten wichtige Sicherheitshinweise, deren Nichtbe-
achtung Gefahren für Menschen, Tiere, Umwelt und Objekte hervorrufen kön-
nen.
Das in dieser Betriebsanleitung beschriebene Gerät wird nach dem neuesten
Stand der Technik und guter Ingenieurspraxis betriebssicher konstruiert und ge-
fertigt.

1.2 Personalqualifikation
Das Gerät darf nur von Fachpersonal, das mit Montage, Inbetriebnahme und
Betrieb dieses Produktes vertraut ist, montiert und in Betrieb genommen wer-
den.
Fachpersonal sind Personen, die auf Grund ihrer fachlichen Ausbildung, ihrer
Kenntnisse und Erfahrungen sowie ihrer Kenntnisse der einschlägigen Normen
die ihnen übertragenen Arbeiten beurteilen und mögliche Gefahren erkennen
können.

1.3 Gefahren bei Missachtung der Sicherheitshinweise
Eine Missachtung dieser Sicherheitshinweise, des vorgesehenen Einsatz-
zweckes oder der in den technischen Gerätedaten ausgewiesenen Grenzwerte
für den Einsatz kann zu einer Gefährdung oder zu einem Schaden von Perso-
nen, der Umwelt oder der Anlage führen.
Schadensersatzansprüche gegenüber dem Hersteller schließen sich in einem
solchen Fall aus.

1.4 Sicherheitshinweise für Betreiber und Bediener
Die Sicherheitshinweise zum ordnungsgemäßen Betrieb des Gerätes sind zu
beachten. Sie sind vom Betreiber dem jeweiligen Personal für Montage, War-
tung, Inspektion und Betrieb zugänglich bereitzustellen.
Gefährdungen durch elektrische Energie, freigesetzte Energie des Mediums,
austretende Medien bzw. durch unsachgemäßen Anschluss des Gerätes sind
auszuschließen. Einzelheiten hierzu sind den entsprechend zutreffenden natio-
nalen bzw. internationalen Vorschriftenwerken zu entnehmen.
Beachten Sie hierzu auch die Angaben zu Zertifizierungen und Zulassungen im
Abschnitt Technische Daten.

1.5 Unzulässiger Umbau
Umbauten oder sonstige technische Veränderungen des Gerätes durch den
Kunden sind nicht zulässig. Dies gilt auch für den Einbau von Ersatzteilen.
Eventuelle Umbauten/Veränderungen dürfen ausschließlich vom Hersteller
durchgeführt werden.
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1.6 Unzulässige Betriebsweisen
Die Betriebssicherheit des Gerätes ist nur bei bestimmungsgemäßer Verwen-
dung gewährleistet. Die Geräteausführung muss dem in der Anlage verwende-
ten Medium angepasst sein. Die in den technischen Daten angegebenen
Grenzwerte dürfen nicht überschritten werden.
Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die aus unsachgemäßer oder nicht be-
stimmungsgemäßer Verwendung entstehen.

1.7 Sicherheitsbewusstes Arbeiten bei Wartung und Montage
Die in dieser Betriebsanleitung aufgeführten Sicherheitshinweise, bestehende
nationale Vorschriften zur Unfallverhütung und interne Arbeits-, Betriebs- und
Sicherheitsvorschriften des Betreibers sind zu beachten.
Der Betreiber ist dafür verantwortlich, dass alle vorgeschriebenen Wartungs-,
Inspektions-, und Montagearbeiten von autorisiertem und qualifiziertem Fach-
personal ausgeführt werden.

1.8 Symbolerklärung

 GEFAHR
Art und Quelle der Gefahr
Diese Darstellung wird verwendet um auf eine unmittelbar gefährliche Situati-
on hinzuweisen, die Tod oder schwerste Körperverletzungen zur Folge haben
wird (höchste Gefährdungsstufe).

a) Vermeiden Sie die Gefahr, indem Sie die geltenden Sicherheitsbestim-
mungen beachten.

 WARNUNG
Art und Quelle der Gefahr
Diese Darstellung wird verwendet um auf eine möglicherweise gefährliche Si-
tuation hinzuweisen, die Tod oder schwere Körperverletzungen zur Folge ha-
ben kann (mittlere Gefährdungsstufe).

a) Vermeiden Sie die Gefahr, indem Sie die geltenden Sicherheitsbestim-
mungen beachten.

 VORSICHT
Art und Quelle der Gefahr
Diese Darstellung wird verwendet um auf eine möglicherweise gefährliche Si-
tuation hinzuweisen, die leichte bis mittlere Körperverletzungen, Sach- oder
Umweltschäden zur Folge haben kann (niedrige Gefährdungsstufe).

a) Vermeiden Sie die Gefahr, indem Sie die geltenden Sicherheitsbestim-
mungen beachten.

HINWEIS
Hinweis / Tipp
Diese Darstellung wird verwendet um nützliche Hinweise oder Tipps für einen
effizienten und störungsfreien Betrieb zu geben.
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2 Produkt und Funktionsbeschreibung
2.1 Lieferumfang

• NK10 nach Spezifikation (s. Bestellkennzeichen)
• Betriebsanleitung
• SIL Sicherheitshandbuch bei Ausführung NK10 … U0600

2.2 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Der Füllstandbegrenzer NK10 wird in wärme- und verfahrenstechnischen An-
lagen als Sicherung gegen Unterschreiten des niedrigsten zulässigen Füllstan-
des eingesetzt. Als Begrenzer entspricht das Gerät den Anforderungen der
DIN 4754.
Die Geräte dieser Baureihe sind...

• typgeprüft nach DIN 4754-3
• zertifiziert nach DNVGL-CG-0339
• Funktionale Sicherheit nach IEC 61508/61511
• zertifiziert nach Richtlinie 2014/68/EU

Eine Kopie der Zertifikate finden Sie im Anhang der Betriebsanleitung

2.3 Funktionsbild
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Abb. 1: Funktionsbild

1 Schwimmer 2 Schwimmerstange
3 Metallbalg 4 Prüftaste
5 Schalthebel 6 Microschalter S1
7 Kabelverschraubung 8 Flansch und Gegenflansch
9 Einschweissstutzen 10 Behälter
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2.4 Aufbau und Wirkungsweise
Das Schwimmersystem des Füllstandbegrenzers befindet sich im flüssigkeits-
gefüllten Behälter (Ausdehnungsgefäß). Die bei Füllstandänderung entstehende
Schwimmerbewegung wird über die mit einem Edelstahlbalg abgedichtete
Schwimmerstange direkt auf den Mikroschalter S1 übertragen. Der Drehpunkt
der Schwimmerstange liegt außerhalb des Druckraumes.
Außerhalb des Druckraumes befindet sich ebenfalls eine Prüftaste, die eine
Funktionsprüfung nach DIN 4754-3 ohne Absenkung des Füllstandes ermög-
licht. Bei Betätigung der Prüftaste wir der Schwimmerkörper gegen seinen Auf-
trieb bewegt.
Der Schaltpunkt des Mikroschalters S1 wird werkseitig so justiert, dass der
Schaltpunkt bei waagerechter Schwimmerstange erfolgt. Der optionale Vor-
warnschalter S2 schaltet ca. 2,5mm vor S1.
Die Höhe des Füllstandes, bei der der Schaltvorgang erfolgt, ist abhängig von
der Dichte des Wärmeträgers. Die niedrigste Dichte, bei der eine sichere Funk-
tion gewährleistet wird, ist 0,6 kg/dm³.
Bei einem Medium der Dichte 1,0 kg/dm³ liegt das Schaltniveau ca. 60mm unter
der Flansch- bzw. Stutzenmitte.
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3 Installation und Montage
HINWEIS! Bei Einrichtungen mit Funktionaler Sicherheit müssen Sie die An-
gaben im Sicherheitshandbuch beachtet werden.

3.1 Prozessanschluss
Der Prozessanschluss darf nur von autorisiertem und qualifiziertem Fachperso-
nal erfolgen.
Das Gerät ist werkseitig für den horizontalen Einbau justiert. Nur diese Einbau-
lage ist zulässig.
Gefährdungen, die am Gerät vom Druck ausgehen können, sind durch geeigne-
te Maßnahmen zu verhindern.
Die Flansche bzw. Prozessanschlüsse sind auf eine Betriebstemperatur von
maximal 400 °C und einen Betriebsdruck von maximal 20 bar ausgelegt.

 VORSICHT
Die Daten des vorliegenden Flansches können niedriger sein.
Entnehmen Sie die tatsächlich gültigen Daten den technischen Daten.

Für die anlagenseitige Montage stehen verschiedene Flansche und Schweiß-
stutzen zur Auswahl. Bei der Montage ist darauf zu achten, dass die mit TOP
gekennzeichnete Geräteseite nach oben weist.

HINWEIS! Bitte überprüfen:
• Der Schwimmer muss sich senkrecht ungehindert bewegen können.
• Zur Kontrolle die Schaltfunktion mit der Prüftaste testen.

3.2 Elektroanschluss
• Nur durch autorisiertes und qualifiziertes Fachpersonal.
• Beim Anschluss des Gerätes sind die nationalen und internationalen elek-

trotechnischen Regeln zu beachten.
• Schalten Sie die Anlage frei bevor Sie das Gerät elektrisch anschließen.
• Schalten Sie verbrauchsangepasste Sicherungen vor.
• Stecken Sie die Stecker nicht unter Spannung.

Bei der Verlegung der elektrischen Zuleitungen ist sicherzustellen, dass ein
Kurzschluss zwischen elektrischen Leitern und der Umgebung ausgeschlossen
werden kann.
Wird das Gerät als Füllstandbegrenzer verwendet, muss eine Verriegelungs-
und Entriegelungseinrichtung gem. DIN 4754-3 einbezogen werden. Diese Si-
cherheitseinrichtung muss der DIN EN 50156/VDE 0116 entsprechen.

3.2.1 Anschlussbild

1 2 3

Prüftaste

1 2 3 4 5 6

1 Schalter 
(S1)

2 Schalter 
(S1 mit Vorwarnschalter S2)

PE PE PE

Abb. 2: Anschlussbild
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4 Inbetriebnahme
4.1 Allgemeines

Voraussetzung für die Inbetriebnahme ist die ordnungsgemäße Installation aller
elektrischen Versorgungs-, Schalt- und Messleitungen, sowie die fachgerechte
Ausführung der Flanschverbindung. Alle Anschlussleitungen müssen so verlegt
werden, dass keine mechanischen Kräfte auf das Gerät einwirken.

HINWEIS! Dichtheitsprüfung
Die Dichtheit der Flanschverbindung ist im Rahmen der Anlagendichtheitsprü-
fung zu kontrollieren.

4.2 Funktionsprüfung
Außerhalb des Druckraumes befindet sich eine Prüftaste, die eine Funktions-
prüfung nach DIN 4754-3 ohne Absenkung des Füllstandes ermöglicht. Bei Be-
tätigung der Prüftaste wird der Schwimmerkörper gegen seinen Auftrieb be-
wegt.
Der Schaltpunkt des Schalters S1 (Klemme 1, 2, 3) wird werksseitig so justiert,
dass die Umschaltung bei waagerechter Schwimmerstange erfolgt. Der optiona-
le Vorwarnschalter S2 schaltet ca. 2,5 mm vor S1.
Prüfen Sie die Funktion des Gerätes:

• Überprüfung der Schaltfunktion mittels Prüftaste in Verbindung mit den Fol-
gekomponenten.

• Kontrolle des Schwimmers über das Auftriebsverhalten nach Betätigung der
Prüftaste.

Verläuft der Funktionstest negativ, so muss der Füllstandbegrenzer außer Be-
trieb genommen und der Prozess ggf. durch andere Maßnahmen im sicheren
Zustand gehalten werden.
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5 Instandhaltung
5.1 Wartung

VORSICHT! Beachten Sie Anlagensicherheit und Betriebsvorschriften.
Das Gerät ist wartungsfrei. Um einen zuverlässigen Betrieb und eine lange Le-
bensdauer des Gerätes sicherzustellen, empfehlen wir dennoch eine regelmä-
ßige Prüfung des Gerätes in folgenden Punkten:

• Überprüfung der Schaltfunktion (mit Hilfe der Prüftaste) in Verbindung mit
den Folgekomponenten.

• Dichtheits-Kontrolle der Flanschverbindung.
• Kontrolle der elektrischen Anschlüsse (Klemmverbindung der Kabel).

Die genauen Prüfzyklen sind den Betriebs- und Umgebungsbedingungen anzu-
passen. Beim Zusammenwirken verschiedener Gerätekomponenten sind auch
die Betriebsanleitungen aller anderen Geräte zu beachten.

5.2 Transport
Das Messgerät ist vor grober Stoßeinwirkung zu schützen. Der Transport ist in
der Originalverpackung oder einer geeigneten Transportverpackung durchzu-
führen.

5.3 Service
Alle defekten oder mit Mängeln behafteten Geräte sind direkt an unsere Repa-
raturabteilung zu senden. Wir bitten darum alle Geräterücksendungen mit unse-
rer Verkaufsabteilung abzustimmen.

 WARNUNG
Messstoffreste
Messstoffreste in und an ausgebauten Messgeräten können zur Gefährdung
von Menschen, Umwelt und Einrichtungen führen. Ausreichende Vorsichtsmaß-
nahmen sind zu ergreifen. Gegebenenfalls sind die Geräte gründlich zu reini-
gen.

Zur Rücksendung des Gerätes die Originalverpackung oder eine geeignete
Transportverpackung verwenden.

5.4 Entsorgung
Bitte helfen Sie mit, unsere Umwelt zu schützen und die verwendeten Werk-
stücke und Verpackungsmaterialien entsprechend den landesspezifischen Ab-
fallbehandlungs- und Entsorgungsvorschriften umweltgerecht zu entsorgen
bzw. sie weiter zu verwenden.
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6 Technische Daten
6.1 Allgemeines

Bitte beachten Sie hierzu auch das Bestellkennzeichen.

6.2 Einsatzbedingungen
Umgebungstemperatur -10 … +70 °C
Lagertemperatur -20 … +85 °C
Max. Mediumtemperatur Abhängig von der Variante
Spez. Mindestdichte des Mediums ρ = 0,6 kg/dm3

Einbaulage waagerecht
Schutzart IP 55 nach DIN EN 60529

Variante Max. Betriebsdruck Max. Mediumtemperatur
NK10 1 … 20 bar 400°C
NK10 2 … 20 bar 400°C
NK10 3 … 10 bar 350°C
NK10 4 … 16 bar 400°C
NK10 5 … 16 bar 400°C
NK10 6 … 20 bar 400°C
NK10 7 … 20 bar 400°C
NK10 A … 10 bar 350°C
NK10 B … 20 bar 400°C
NK10 F … 20 bar 400°C
NK10 G … 20 bar 400°C
NK10 H … 20 bar 400°C
NK10 K … 150 lbs 400°C
NK10 M … 300 lbs 400°C
NK10 N … 300 lbs 400°C
NK10 P … 300 lbs 400°C

6.3 Schaltkontakte
Maximale Lastdaten bei ohmscher Last.

250 V AC 6A
250 V DC 250 mA

6.4 Messgenauigkeit
Schalthysterese ca. 6 mm
Schaltpunktdifferenz zwischen S1 und S2 (+) max. 30 mm
Schaltpunktdifferenz an der 
Mediumoberfläche

abhängig von der Mediumdichte

(+) nur bei zwei Microschaltern
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6.5 Richtlinien und Zertifikate
Richtlinien Angewandte Normen
Druckgeräterichtlinie 2014/35/EU DIN EN 13445-1:2013-12

DIN 4754-3:2015-03
Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU DIN EN 61010-1:2011-07

Prüfung Zertifikat Nr.
EG Baumusterprüfung nach
Druckgeräterichtlinie

Modul B Zert.Nr. 07 202 1081 Z 9143/13/H
Modul D Zert.Nr. 07/202/1081/Z/0095/18/D/001

DNV GL Baumusterprüfung Zert.Nr. TAA000020S
DIN CERTCO gem. 4754-3 Zert.Nr. 10F001
Funktionale Sicherheit
gem. EN 61508/61511 *)

Zert.Nr. Z10 11 04 27632 002

*) Nur für Geräte mit dem Bestellkennzeichen für SIL (optionale Angaben).

6.6 Konstruktiver Aufbau
Schwimmersystem Edelstahl rostfrei 1.4571
Metallbalg Edelstahl rostfrei 1.4571
Flansch / Gegenflansch (*) Edelstahl rostfrei 1.0425 (P265GH) oder 1.4571
Einschweissstutzen St.35.8 [1.0345 (P235GH)]
Schrauben / Muttern (x) G 7258 / C35PbK
(*) Beachten Sie hierzu die Werkstoffangaben in den Maßzeichnungen.
(x) Nur bei Ausführung mit Schweißanschluss.

6.6.1 Maßzeichnungen
Alle Abmessungen in mm, sofern nicht anders angegeben.

6.6.1.1 Ausführung mit Schweißanschluss
Variante Flansch

Werkstoff
A B C

[Ø]
D

[quadratisch]
E

NK104 1.0425 P265GH 213 359 82,5 77,8 x 77,8 107
NK105 1.0425 P265GH 250 396 88,9 90,0 x 90,0 105

A

B

12
5DC

Ø
72

E

Abb. 3: Maßbild NK104 NK105
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6.6.1.2 Flansch DIN EN 1092-1 Form B1
Variante Flansch

Werkstoff
Anschluss D

[Ø]
LK
[Ø]

B b d
[Ø]

Loch
Anz.

NK102 1.0425 P265GH DN80 PN40 200 160 24 22 18 8
NK10G 1.4571 --- DN80 PN40 200 160 24 22 18 8

209

359

12
5

B
b

d

D LK

Ø
72

Abb. 4: Maßbild NK102 NK10G

Variante Flansch
Werkstoff

Anschluss A D
[Ø]

LK
[Ø]

B b d
[Ø]

Loch
Anz.

NK101 1.0425 P265GH DN65 PN40 230 185 145 22 20 18 8
NK103 1.0425 P265GH DN65 PN16 234 185 145 18 16 18 4
NK107 1.4571 --- DN65 PN40 230 185 145 22 20 18 8

379

12
5

B
b

d

D LK

Ø
62

A

Abb. 5: Maßbild NK101 NK103 NK107
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6.6.1.3 Flansch DIN EN 1092-1 Form C
Variante Flansch

Werkstoff
Anschluss D

[Ø]
LK
[Ø]

B b d
[Ø]

Loch
Anz.

NK10F 1.0425 P265GH DN80 PN40 200 160 24 19,5 18 8

209
359

12
5

Ø
72

D LK Ø
12

0

Ø
10

6

d

B

b

Abb. 6: Maßbild NK10F

Variante Flansch
Werkstoff

Anschluss A D
[Ø]

LK
[Ø]

B b d
[Ø]

Loch
Anz.

NK106 1.0425 P265GH DN65 PN40 230 185 145 22 17,5 18 8
NK10A 1.0425 P265GH DN65 PN16 234 185 145 18 13,5 18 4

B
b

379

12
5

d

D LK Ø
10

9

Ø
95

Ø
62

A

Abb. 7: Maßbild NK106 NK10A
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6.6.1.4 Flansch DIN EN 1092-1 Form G
Variante Flansch

Werkstoff
Anschluss D

[Ø]
LK
[Ø]

B b d
[Ø]

Loch
Anz.

NK10H 1.4571 --- DN80 PN40 200 160 24 22 18 8

B

b

209

359

d

D LK Ø
10

6

12
5

Ø
72

Abb. 8: Maßbild NK10H

6.6.1.5 Flansch DIN EN 1092-1 Form D
Variante Flansch

Werkstoff
Anschluss D

[Ø]
LK
[Ø]

B b d
[Ø]

Loch
Anz.

NK10B 1.0425 P265GH DN65 PN40 185 145 22 20 18 8

230
279

12
5

B

b

d

D LK Ø
11

0

Ø
94

Ø
62

4

Abb. 9: Maßbild NK10B
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6.6.1.6 Flansch ANSI B16.5
Variante Flansch

Werkstoff
Anschluss A D

[Ø]
LK
[Ø]

B b d
[Ø]

Loch
Anz.

NK10K 1.0425 P265GH 3‘‘ 150 lbs 209 192,5 152,4 24 22,8 19,1 4
NK10N 1.0425 P265GH 3‘‘ 300 lbs 204 209,5 168,1 28,4 26,8 22,3 8
NK10P 1.0425 P265GH 4‘‘ 300 lbs 201 254 200,1 31,7 30,1 22,3 8

359

B

b

d

12
5

D LK
Ø

72

A

Abb. 10: Maßbild NK10K NK10N NK10P

Variante Flansch
Werkstoff

Anschluss A D
[Ø]

LK
[Ø]

B b d
[Ø]

Loch
Anz.

NK10M 1.0425 P265GH 2,5‘‘ 300 lbs 227 190,5 149,3 25,4 23,8 22,3 8

B

b

359

d

D LK

12
5

Ø
62

A

Abb. 11: Maßbild NK10M
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7 Bestellkennzeichen

0 0

Sc
ha

ltg
lie

de
r

N K 1 0

Typ

Fl
an

sc
h

0 0 0 0 0 0 00

1 2 5 6 7 8 9 10 11 123 4Kennzeichen Nr. 13 14 15 16 17

Optionale Angaben
z.B. SIL

[1] Flansch Werkstoff
1 DIN EN 1092-1 Form B1 DN65 PN40 1.0425 P265GH
2 DIN EN 1092-1 Form B1 DN80 PN40 1.0425 P265GH
3 DIN EN 1092-1 Form B1 DN65 PN16 1.0425 P265GH
7 DIN EN 1092-1 Form B1 DN65 PN40 1.4571 ---
G DIN EN 1092-1 Form B1 DN80 PN40 1.4571 ---
6 DIN EN 1092-1 Form C DN65 PN40 1.0425 P265GH
A DIN EN 1092-1 Form C DN65 PN16 1.0425 P265GH
F DIN EN 1092-1 Form C DN80 PN40 1.0425 P265GH
B DIN EN 1092-1 Form D DN65 PN40 1.0425 P265GH
H DIN EN 1092-1 Form G DN80 PN40 1.4571 ---

K ANSI B16.5 3‘‘ 150 lbs 1.0425 P265GH
M ANSI B16.5 2,5‘‘ 300 lbs 1.0425 P265GH
N ANSI B16.5 3‘‘ 300 lbs 1.0425 P265GH
P ANSI B16.5 4‘‘ 300 lbs 1.0425 P265GH

4 Schweißanschluss 82,5 mm (S80)
5 Schweißanschluss 88,9 mm (S90)

[8] Schaltglieder
1 1 Mikroschalter
2 2 Mikroschalter

[13-17] Optionale Angaben
##### Kennzeichen für spezielle Ausführungen z.B. SIL

Das Kennzeichen wird in Absprache mit unserem Vertrieb erstellt.

Gerd Zingler
Fußzeile international scharf
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8 Anhang
8.1 Konformitätserklärungen

Abb. 12: CE_DE_NK10Teil1
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Abb. 13: CE_DE_NK10Teil2
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8.2 Baumusterprüfbescheinigungen

8.2.1 Druckgeräterichtlinie 2014/68/EU

"' 
.c 
O> 

!':; 
.,; 
0 

TuYNORD 

ZERTIFIKAT 
CERTIFICATE 

(Konformitätsbescheinigung) I (of conformity) 
EG-Baumusterprüfung I EC type-examination 

nach Richtlinie 97/23/EG I according to directive 97/23/EC 
Zertifikat-Nr./ Certificate No: 07 202 1081 Z 9143/13/H 

Name und Anschrift des Herstellers 
Name and address of bearer/manufacturer: 

Fischer Mess- und Regeltechnik GmbH 
Bielefelder Straße 37a 
D-32107 Bad Salzuflen 

Hiermit wird bescheinigt, dass das unten genannte Baumuster die Anforderungen der 
Richtlinie 97/23/EG erfüllen. We hereby certify that the type examination mentioned below fulfills the 
requirements of directive 97/23/EC. 

Geprüft nach Richtlinie 97/23/EG 
Tested according to 97/23/EC 

Prüfbericht-Nr.:/ Test report No: 

Beschreibung des Baumusters: 
Description of type (pressure equipment): 

EG-Baumusterprüfung (Modul B) 
EC type-examination (module B) 

1081P9143/13/2 

Füllstandsbegrenzer Typ: NK 10 
level limiter type: NK 10 

NK101, NK102, NK103, NK104, NK105, NK106, NK107, 
NK10A, NK108, NK10F, NK10G, NK10H, NK10K, 
NK10M, NK10N and NK10P 

Fertigungsstätte/ Place of manufacture: Bad Salzuflen 

Gültig bis/ valid until: 08/2022 

Bielefeld, den 28.03.2013 Zertifizierungsstelle 

TÜV NORD Systems GmbH & Co. KG 
Böttcherstr. 11 
D-33609 Bielefeld, Germany 

Tel. +49-(0) 521/786-222 
Fax +49-(0) 521/786-163 
e-mail: RegionBielefeld@tuev-nord.de 

für Druckgeräte 
der TÜV NORD Systems GmbH & Co. KG 

� 
CONFEDERATION EURDPEENNE O'ORGANISMES DE CONTAOLE 

Abb. 14: BMP_97-23-EG_DE_EN
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8.2.2 DNV GL Zertifikat

Abb. 15: DNVGL_TAA000020S_Seite_1
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Abb. 16: DNVGL_TAA000020S_Seite_2
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Abb. 17: DNVGL_TAA000020S_Seite_3
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8.3 DIN CERTCO Zertifizierung DIN 4754-3

DIN CERTCO 
Gesellschaft für Konformitätsbewertung mbH 

Zertifikatinhaber 

Produkt 

Typ, Modell 

Prüfgrundlage ( n) 

Konformitätszeichen 

Registernummer 

Gültig bis 

Nutzungsrecht 

ZERTIFIKAT 

FISCHER 

Mess- und Regeltechnik GmbH 

Bielefelder Str. 3 7a 

32107 Bad Salzuflen 

Füllstandsicherungen 

NK10 ... 

DIN 4754-3:2015-03 
Zertifizierungsprogramm Strömungs- und Füllstandssicherungen (2016-01) 

10F001 

2020-10-31 

Dieses Zertifikat berechtigt zum Führen des oben stehenden Konformitätszeichens 
in Verbindung mit der genannten Registernummer. 

Weitere Angaben siehe Anhang. 

s. s 

DIN CERTCO Gesellschaft für Konformitätsbewertung mbH · Alboinstraße 56 · D-12103 Berlin · www.dincertco.de 

Abb. 18: DIN_CERTCO_10F001_DE_Seite_1
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DIN CERTCO 
Gesellschaft für Konformitätsbewertung mbH 

Zertifikat 

Technische Angaben 

Prüflaboratorium/ 
Überwachungsstelle 

Prüfbericht( e) 

ANHANG 

10F001 von 2016-02-09 

Art des Messgliedes: Schwimmer 
Art der Messwertübertragung: mechanisch durch Schwimmerstange mit 
Meta llbalgabdichtu ng 
zul. Betriebsüberdruck: max. 20 bar (je nach Ausführung) 
Umgebungstemperatur: -10 °C bis +70 °( 
Mediumstemperatur: -10 °C bis +400 °C (je nach Ausführung) 
Nennspannung: 250 V AC, 6 A oder 250 V DC, 0,25 A 
Einbaulage: waagerecht 

TÜV NORD CERT GmbH 
Am TÜV 1 
30519 Hannover 

FBW 1810/15 von 2015-10-07 

µ DIN CERTCO Gesellschaft für Konformitätsbewertung mbH · Alboinstraße 56 · D-12103 Berlin · www.dincertco.de 

Seite 1 von 1 

Abb. 19: DIN_CERTCO_10F001_DE_Seite_2



8 | Anhang FISCHER Mess- und Regeltechnik GmbH

26 / 28 BA_DE_NK10

8.4 SIL Zertifikat

Abb. 20: SIL_IEC61508_DE_EN(1)Teil1
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Abb. 21: SIL_IEC61508_DE_EN(1)Teil2
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8.5 EAC Deklaration

Abb. 22: EAC_RU_Д-DE-AЛ16-B-65125

Gerd Zingler
Fußzeile international scharf
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